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2 D

eutsch

VO
R

W
O

R
T

D
iese B

etriebsanleitung ist von jedem
B

ediener vor der ersten Inbetriebnahm
e

sorgfältig zu lesen. S
ie soll helfen das

H
ebezeug kennenzulernen und dessen

bestim
m

ungsgem
ässe Einsatzm

öglichkeiten
zu nutzen.
D

ie B
etriebsanleitung enthält w

ichtige H
in-

w
eise das H

ebezeug sicher, sachgerecht und
w

irtschaftlich zu betreiben. Ihre B
eachtung

hilft G
efahren zu verm

eiden, Reparaturkosten
und Ausfallzeiten zu verm

indern und die
Zuverlässigkeit und Lebensdauer des H

ebers
zu erhöhen. D

iese B
etriebsanleitung m

uss
ständig am

 Einsatzort des H
ebers verfügbar

sein. N
eben der B

etriebsanleitung und den im
Verw

enderland und an der E
insatzstelle

geltenden verbindlichen R
egelungen zur

U
nfallverhütungsvorschrift sind auch die

anerkannten R
egeln für sicherheits- und

fachgerechtes Arbeiten zu beachten.

B
ESTIM

M
U

N
G

SG
EM

Ä
SSE

VER
W

EN
D

U
N

G
-

D
ie auf dem

 G
erät angegebene Tragfähig-

keit (W
.L.L.) ist die m

axim
ale Last, die nicht

überschritten w
erden darf.

-
D

as H
eben oder der Transport von Lasten

ist zu verm
eiden, solange sich Personen im

G
efahrenbereich der Last befinden.

-
D

er Aufenthalt unter einer angehobenen
Last ist verboten.

-
Lasten

 n
ich

t ü
ber län

gere Zeit oder
unbeaufsichtigt in angehobenem

 Zustand
belassen.

-
D

er B
ediener darf eine Lastbew

egung erst
dan

n
 ein

leiten
, w

en
n

 er sich
 davon

überzeugt hat, dass die Last richtig
angeschlagen ist und sich keine Personen
im

 G
efahrenbereich aufhalten.

-
B

eim
 A

ufstellen des G
erätes ist vom

B
ediener darauf zu achten, dass der H

eber
so bedient w

erden kann, dass der B
ediener

w
eder durch das G

erät selbst noch durch
das Tragm

ittel oder die Last gefährdet w
ird.
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Page 3

Page 4

DG
BF

-
D

as G
erät kann bei einer U

m
gebungs-

tem
peratur zw

ischen -10°C
 und +50°C

arbeiten. B
ei Extrem

bedingungen sollte m
it

dem
 H

ersteller Rücksprache genom
m

en
w

erden.
-

D
ie U

nfallverhütungs- bzw
. Sicherheitsvor-

schriften für handbetriebene H
ebezeuge des

jew
eiligen Landes, in dem

 das G
erät einge-

setzt w
ird, sind unbedingt zu beachten.

-
Zur bestim

m
ungsgem

äßen Verw
endung

gehört neben der B
eachtung der B

etriebs-
anleitung auch die Einhaltung der
Inspektions- und W

artungsbedingungen.
-

B
ei Funktionsstörungen ist das H

ebezeug
sofort außer B

etrieb zu setzen.

SAC
H

W
ID

R
IG

E VER
W

EN
D

U
N

G
-

D
ie Tragfähigkeit (W

.L.L.) darf nicht
überschritten w

erden.
-

D
ie B

enutzung des H
ebers zum

 Transport
von Personen ist verboten.

-
Schw

eißarbeiten am
 G

erät sind verboten.
-

Schrägbelastung, d.h. seitliche B
elastung

auf den H
eber ist verboten.

-
H

eber nicht aus großer H
öhe fallen lassen.

D
as G

erät sollte im
m

er sachgem
äß auf dem

B
oden abgelegt w

erden.

P
R

Ü
FU

N
G

 VO
R

 D
ER

 ER
STEN

IN
B

ETR
IEB

N
A

H
M

E
Vor der ersten Inbetriebnahm

e ist der H
eber

einer Prüfung durch einen Sachkundigen zu
unterziehen. D

iese P
rüfung besteht im

W
esen

tlich
en

 
au

s 
ein

er 
S

ich
t- 

u
n

d
Funktionsprüfung. Sie sollen sicherstellen,
dass sich das G

erät in einem
 sicheren Zustand

befindet und gegebenenfalls M
ängel bzw

.
Schäden festgestellt und behoben w

erden.
Als Sachkundige können z.B

. die W
artungs-

m
onteure des H

erstellers oder Lieferanten
angesehen w

erden. D
er U

nternehm
er kann

aber auch entsprechend ausgebildetes Fach-
personal des eigenen B

etriebes m
it der

Prüfung beauftragen.

P
R

Ü
FU

N
G

 VO
R

 A
R

B
EITSB

EG
IN

N
Vor jedem

 A
rbeitsbeginn ist das G

erät
einschließlich der Tragm

ittel, Ausrüstung und
Tragkonstruktion auf augenfällige M

ängel und
Fehler zu überprüfen. W

eiterhin ist das G
erät

auf Leckagen zu überprüfen.

B
ED

IEN
U

N
G

/A
N

W
EN

D
U

N
G

•
D

ie H
eber m

üssen senkrecht eingesetzt
w

erden.
•

S
chließen S

ie das A
blaßventil an der

Vorderseite des H
ebers m

ittels der
abgeflachten Seite der Pum

pstange.
Achtung: Schließen Sie das Ventil stets nur
handfest, dam

it der Ventilsitz nicht

beschädigt w
ird.

•
Positionieren Sie den H

eber auf tragfähigem
U

ntergrund senkrecht unter der Last.
•

Führen Sie die Pum
pstange in die Schw

inge
ein und pum

pen Sie den Kolben aus.
•

M
ittels einer herausdrehbaren G

ew
inde-

spindel im
 Kolben lassen sich evtl. Leer-

hübe ausgleichen.

A
B

SEN
K

EN
Ö

ffnen Sie zum
 Absenken das Ablaßventil vor-

sichtig, um
 ein zu schnelles Absinken der Last

zu verm
eiden. Vergew

issern Sie sich, dass sich
keine Personen im

 G
efahrenbereich aufhalten.

FO
LG

EN
D

E P
U

N
K

TE M
Ü

SSEN
 STETS

B
EA

C
H

TET W
ER

D
EN

•
D

ie H
eber dürfen grundsätzlich nicht schräg

belastet w
erden.

•
Kontrollieren Sie regelm

äßig den Ö
lstand.

•
R

einigen Sie den K
olben vor dem

 Ein-
fahren, w

enn dieser verschm
utzt sein

sollte.

A
R

B
EITSSIC

H
ER

H
EIT

•
Achten Sie auf sicheren Stand des H

ebers;
die gesam

te G
rundfläche m

uss auf trag-
fähigem

 U
ntergrund stehen.

•
Sorgen Sie im

m
er für einen tragfähigen

U
ntergrund, ggf. stabile Platte unterlegen.

•
N

iem
als an K

anten oder schräg ansetzen.
•

Soll eine Last über einen längeren Zeitraum
angehoben bleiben, m

uss zusätzlich unter-
baut w

erden.
•

Lassen
 S

ie n
iem

als Lasten
 au

f den
ausgefahrenen Kolben des H

ebers fallen.
•

D
ie Yale-H

eber sind m
it einem

 D
ruckbegren-

zungsventil ausgestattet, w
elches eine Ü

ber-
lastung, die durch Pum

pen entstehen
w

ürde, verhindert.
•

N
ehm

en Sie w
ährend der Arbeitspausen

stets die Pum
pstange aus der Schw

inge.
•

Schadhafte bzw
. undichte H

eber nicht
benutzen und um

gehend instandsetzen.

Ö
LSTA

N
D

 Ü
B

ER
P

R
Ü

FEN
•

D
er Ö

lstand soll regelm
äßig überprüft

w
erden. Fahren S

ie dazu den K
olben

vollständig ein, stellen den H
eber auf eine

stabile U
nterlage (nicht hinlegen), entfernen

Sie vorsichtig den Ö
leinfüllstopfen(seitlicher

G
um

m
istopfen), füllen Sie ggf. H

ydrauliköl
(bei stehendem

 H
eber) nach, bis das Ö

l an
der Einfüllöffnung austritt. Setzen Sie den
Stopfen w

ieder ein.
•

Verw
enden Sie für die Yale-H

eber nur hoch-
w

ertiges H
ydrauliköl der Viskositätsklasse

ISO
 32.

•
A

ch
ten

 sie au
f S

au
berkeit, w

en
n

 an
H

ydraulikgeräten gearbeitet w
ird.

D

D
éclaration de C

onform
ité C

E
 9

8
/3

7
/E

E
C

 (A
ppendice II A

)
D

éclarons que la m
achine désignée ci-dessous correspond tant dans sa conception que dans sa construction aux principales exigences

de santé et de sécurité des directives m
achines C

E. La validité de cette déclaration cessera en cas de m
odification ou élém

ent ajouté
n‘ayant pas bénéficié précédem

m
ent de notre accord.

D
e plus, la validité de cette déclaration cessera si l‘utilisation de la m

achine n‘est pas conform
e aux instructions de m

ise en service, et si
elle n‘est pas vérifiée réguliérem

ent.

P
roduit:

C
ric hydraulique

Type d’appareil:
C

ric universel
M

odèle JH
C

apacité: 2 - 50 tonnes

D
irectives C

E correspondantes:
D

irective m
achines C

E 98/37/EEC

N
orm

es, en particulier:
EN

 1494; D
IN

 76024; B
G

V D
8

Assurance qualité:
D

IN
 EN

 ISO
 9001 (N

° d‘ enregistrem
ent du certificat: 151)

D
atum

/H
ersteller-U

nterschrift
2003-03-07

D
ate/M

anufacturer‘s signature
D

ate/Signature
D

ipl.-Ing. Andreas O
elm

ann

Angaben zum
 U

nterzeichner
Leiter Q

ualitätsw
esen

Identification of the signee
M

anager Q
uality assurance

Fonction du signataire
Responsable Assurance Q

ualité

F
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EN
TLÜ

FTEN
•

Sollte der Kolben beim
 Ausfahren federn,

so deutet dies auf Lufteinschluß hin. Ö
ffnen

Sie das Ablaßventil und pum
pen Sie einige

M
ale leer. D

anach schließen S
ie das

Ablaßventil und fahren Sie den Kolben ohne
Last aus, stellen den H

eber auf den Kopf
und drücken den Kolben bei geöffnetem
Ablaßventil w

ieder ein. W
iederholen Sie

diesen Vorgang w
enn nötig. D

adurch
entw

eicht die Luft zum
 Tank. Kontrollieren

Sie anschließend den Ö
lstand.

P
R

Ü
FU

N
G

 / W
A

R
TU

N
G

D
ie Prüfung ist m

indestens einm
al jährlich,

bei schw
eren Einsatzbedingungen in kürzeren

A
bständen, durch einen S

achkundigen
vorzu

n
eh

m
en

. D
ie P

rü
fu

n
gen

 sin
d im

W
esentlichen Sicht- und Funktionsprüfungen,

w
obei der Zustand von B

auteilen hinsichtlich
B

eschädigung, Verschleiß, K
orrosion oder

sonstigen Veränderungen beurteilt sow
ie die

Vollstän
digkeit 

u
n

d 
W

irksam
keit 

der
Sicherheitseinrichtungen festgestellt w

erden
m

uss.

D
ie P

rüfungen sind vom
 B

etreiber zu
veranlassen.

G
B

English

IN
TR

O
D

U
C

TIO
N

A
ll 

u
sers 

m
u

st 
read 

th
ese 

op
eratin

g
instructions carefully prior to the initial
operation. These instructions are intended to
acquaint the user w

ith the jack and enable
him

 to use it to the full extent of its intended
capabilities. The operating instructions contain
im

portant inform
ation on how

 to handle the
jack in a safe, correct and econom

ic w
ay.

Acting in accordance w
ith these instructions

helps to avoid dangers, reduce repair cost and
dow

n tim
e and to increase the reliability and

lifetim
e of the jack. Apart from

 the operating
instructions and the accident prevention act
valid for the respective country and area w

here
the jack is used, also the com

m
only accepted

regulations for safe and professional w
ork

m
ust be adhered to.

C
O

R
R

EC
T O

P
ER

ATIO
N

-
The capacity indicated on the jack is the
m

axim
um

 safe w
orking load (W

.L.L.) w
hich

m
ust not be exceeded.

-
D

o not lift or transport loads w
hile

personnel are in the danger zone.
-

D
o not allow

 personnel to pass under a
suspended load.

-
A

fter lifting, a load m
ust not be left

unattended for a longer period of tim
e.

-
Start m

oving the load only after it has been
attached correctly and all personnel are clear
of the danger zone.

-
The operator m

ust ensure that the load is
attached in a m

anner that does not expose
him

self or other personnel to danger by the
jack or the load.

-
The jack can be operated in am

bient
tem

peratures betw
een -10°C

 and +50°C
.

C
onsult the m

anufacturer in case of extrem
e

w
orking conditions.

-
The accident prevention act and/or safety
regulations of the respective country for using
hydraulic jacks m

ust be strictly adhered to.
-

In order to ensure correct operation not only
the operation instructions, but also the
conditions for inspection and m

aintenance
m

ust be com
plied w

ith. lf defects are found
stop using the jack im

m
ediately.

IN
C

O
R

R
EC

T O
P

ER
ATIO

N
-

D
o not exceed the rated capacity of the jack.

-
D

o not use the jack for the transportation of
people.

-
W

elding on jack is strictly forbidden.
-

Avoid side pull, i. e. side load on either
housing.

-
D

o not throw
 the jack dow

n. Alw
ays place it

properly on the ground.

IN
SP

EC
TIO

N
 P

R
IO

R
 TO

 IN
ITIA

L
O

P
ER

ATIO
N

Each jack m
ust be inspected prior to initial

operation by a com
petent person. The

inspection is visual and functional and shall
establish that the jack is safe and has not been
dam

aged by incorrect transport or storage.
In

sp
ection

s 
sh

ou
ld 

be 
m

ade 
by 

a
representative of the m

anufacturer or the
supplier although the com

pany can assign its
ow

n suitably trained personnel.

IN
SP

EC
TIO

N
 B

EFO
R

E STA
R

TIN
G

W
O

R
K

B
efore starting w

ork inspect the jack and all
load bearing constructions every tim

e for visual
defects. Fu

rth
erm

ore test th
e jack of

Leakages.

O
P

ER
ATIO

N
: LIFTIN

G
 TH

E LO
A

D
•

The jack is to be used in vertical position
only.

•
To close the relief valve positioned at the
front of the jack, turn the valve clockw

ise
w

ith the operation lever. The relief valve
should be hand-tight only.
D

O
 N

O
T O

VER-TIG
H

TEN
 AS TH

IS C
AN

D
AM

AG
E TH

E VALVE SEAT!
•

Position the jack under the load safely.
•

Adjust screw
 extension to elim

inate space
betw

een the jack and the load.
•

Position the lever in the pum
p socket and

begin pum
ping to raise the load.

O
P

ER
ATIO

N
: LO

W
ER

IN
G

 TH
E LO

A
D

•
To open the relief valve positioned at the
front of the jack, turn the valve anti-
clockw

ise, using the operating lever.
•

The speed at w
hich the jack low

ers is in
direct proportion to the speed at w

hich the
valve is opened.

•
B

efore low
ering a load, ensure that all

personell are clear of the load.

IM
P

O
R

TA
N

T P
O

IN
TS

•
Jacks should not be subjected to off-centre
loads.

•
C

heck oil level regularly.
•

Ensure piston is clean before low
ering.

SA
FET

Y P
R

EC
A

U
TIO

N
S

•
Ensure that jack is on solid ground, w

ith
the total base supported.

•
If the ground is not solid, use a steel plate
to support the load.

•
N

ever use the jack on its edge or
diagonally.
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E
G

 K
onform

itätserklärung 9
8

/3
7

/E
G

 (A
nhang II A

)
H

ierm
it erklären w

ir, dass das nachstehend bezeichnete Produkt in seiner Konzipierung und B
auart sow

ie in der von uns in Verkehr
gebrachten Ausführung den einschlägigen grundlegenden Sicherheits- und G

esundheitsanforderungen der EG
-Richtlinien M

aschinen entspricht.
B

ei einer nicht m
it uns abgestim

m
ten Änderung/Ergänzung des Produktes verliert diese EG

-Konform
itätserklärung ihre G

ültigkeit. W
eiterhin

verliert diese EG
-Konform

itätserklärung ihre G
ültigkeit, w

enn das Produkt nicht entsprechend den in der B
etriebsanleitung aufgezeigten

bestim
m

ungsgem
äßen Einsatzfällen eingesetzt w

ird und die regelm
äßig durchzuführenden Ü

berprüfungen nicht ausgeführt w
erden.

P
rodukt:

H
ydraulischer H

eber

Typ:
U

niversal-H
eber

M
odell JH

Tragfähigkeit: 2 - 50 t

Einschlägige EG
-R

ichtlinien:
EG

-M
aschinenrichtlinie 98/37/EG

Angew
andte N

orm
en:

EN
 1494; D

IN
 76024; B

G
V D

8

Q
ualitätssicherung:

D
IN

 EN
 ISO

 9001 (Zertifikat-Registrier-N
r.: 151)

E
C

 D
eclaration of C

onform
ity 9

8
/3

7
/E

E
C

 (A
ppendix II A

)
W

e hereby declare, that the design, construction and com
m

ercialised execution of the below
 m

entioned m
achine com

plies w
ith the essential

health and safety requirem
ents of the EC

 M
achinery D

irective. The validity of this declaration w
ill cease in case of any m

odification or
supplem

ent not being agreed w
ith us previously.

Furtherm
ore, validity of this declaration w

ill cease in case that the m
achine w

ill not be operated correctly and in accordance to the operating
instructions and/or not be inspected regularly.

P
roduct:

H
ydraulic jack

Type:
U

niversal jack
M

odel JH
C

apacity: 2 - 50 ton

R
elevant EC

 D
irectives:

EC
 M

achinery D
irective 98/37/EEC

Transposed standards
in particular:

EN
 1494; D

IN
 76024; B

G
V D

8

Q
uality assurance:

D
IN

 EN
 ISO

 9001 (Registration C
ertificate N

o.: 151)

DG
B
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Français

IN
TR

O
D

U
C

TIO
N

Tous les utilisateurs doivent lire attentivem
ent

les instructions de m
ise en service avant la

1ère utilisation. C
es instructions doivent

perm
ettre à l’utilisateur de se fam

iliariser avec
le palan et de l’utiliser au m

axim
um

 de ses
capacités. Les instructions de m

ise en service
contiennent des inform

ations im
portantes sur

la m
anière d’utiliser le cric de façon sûre,

correcte et économ
ique. Agir conform

ém
ent

à ces instructions perm
et d’èviter les dangers,

réduires les coûts de réparation, réduire les
tem

ps d’arrêt et augm
enter la fiabilité et la

durée de vie du cric. Le m
anuel d’instruction

doit toujours être disponible sur le lieu
d’utilisation du cric. En com

plém
ent des

instructions de m
ise en service et des

réglem
entations relatives à la prévention des

accidents, il faut tenir com
pte des règles en

vigueur en m
atière de sécurité du travail et

professionnelles dans chaque pays.

U
TILISATIO

N
 C

O
R

R
EC

TE
-

La capacité indiquée sur le cric correspond
à la charge m

axim
ale (C

M
U

); celle-ci ne doit
pas être dépassée.

-
N

e pas lever ou transporter des charges
lorsque le personnel est dans la zone de
danger.

-
N

e pas autoriser le personnel à passer sous
une charge suspendue.

-
N

e pas laisser le cric sous charge sans
surveillance.

-
N

e com
m

encer à m
anœ

uvrer la charge
qu’après l’avoir suspendue correctem

ent et
que tout le personnel soit sorti de la zone
de danger.

-
Les crics peuvent être m

anipulés dans des
tem

pératures am
biantes com

prises entre
–

10°C
 et +

5
0°C

. Veuillez consulter le
fabricant en cas de conditions extrêm

es
d’utilisation.

-
L’utilisation des crics m

anuels nécessite de
se conform

er strictem
ent à la prévention des

accidents et aux m
esures de sécurité du

pays d’utilisation.
-

Afin de s’assurer d’un fonctionnem
ent

correct, il faut se conform
er non seulem

ent
aux instructions de m

ise en service, m
ais

aussi aux conditions de contrôle et de m
ain-

tenance. Si on observe des défauts, il faut
im

m
édiatem

ent arrêter d’utiliser le cric.

U
TILISATIO

N
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R
R
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-
N

e pas dépasser la capacité nom
inale du

cric.

-
N

e pas utiliser le cric pour le transport de
personnes.

-
Le travail de soudure sur et à proxim

ité du
cric est strictem

ent interdit.
-

Eviter que la charge soit en biais sur le cric.
-

N
e pas faire tom

ber le cric par terre.
Le cric doit toujours être déposé avec
précaution sur le sol.
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haque cric doit ètre exam
iné par une

personne com
pétente avant la m

ise en service,
afin de déceler les éventuels défauts.
L’inspection com

portera principalem
ent un

exam
en visuel et fonctionnel.

Il perm
ettra de s’assurer que le cric est sûr et

n’a pas été endom
m

agé lors du transport ou
du stockage.
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Il faut à chaque fois vérifier que le cric et toutes
les pièces de charge ne présentent pas de
défauts visuels.

U
TILISATIO

N
•

les circs doivent être utilisés verticalem
ent.

•
ferm

er ferm
em

ent la valve de décharge sur
la face avant du cric à l'aide de l'extrém

ité
aplatie du levier.

•
positionner le cric dans L'axe de la charge.

•
introduire le levier dans le m

ontant de la
pom

pe et
effectuer des m

ouvem
ents de pom

page
avec le piston.

•
la lige filetée située à l'extrem

ité du piston
perm

et une approche rapide de la charge.

D
ESC

EN
TE

Pour abaisser la charge, ouvrir Lentem
ent la

valve de décharge, afin d'éviter une descente
trop rapide de la charge et les accoups.
S'assurer que personne ne se trouve dans la
zone de danger.
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•

la charge ne doit jam
ais ètre placée de

biais sur le cric.
•

contrôler régulièrem
ent le niveau d'huile.

•
si l'extrém

ité du piston est sale, la nettoyer
avant la m

ontée.

SÉC
U

R
ITÉ D

U
 TR

AVA
IL

•
la charge doit reposer sur toute la surface
de la selle du piston.

•
veiller à ce que le cric soit posé sur un sot
stabile ou une plaque stable.

•
ne jam

ais charger sur le bord de la selle ou
de biais.

F
•

si une charge doit rester levée pendant une
longue période, elle doit être étayée m

éca-
niquem

ent.
•

ne jam
ais laisser tom

ber des charges sur
le piston du cric, lorsque oelui-ci est levé.

•
les crics sont équipés d'une valve de lim

ita-
tion de pression, qui évite toute surcharge
du cric.

•
pendant les interruptions de travail, toujours
retirer le levier de la pom

pe.
•

ne pas utilliser de crics abim
és ou présen-

tant des fuites d'huile; les réparer aussitôt.

VÉR
IFIER

 LE N
IVEAU

 D
'H

U
ILE

•
le 

n
iveau

 
d'h

u
ile 

doit 
être 

vérifié
régulièrem

ent, faire descendre le piston
com

plètem
ent, m

ettre le cric sur un sol
stabile, enlever le bouchon de rem

plissage
(bouchon en caoutchouc), com

pléter le
niveau d'huile hydraulique, jusqu'à ce que
l'huile sorte de l'orifice de rem

plissage.
Rem

ettre le bouchon.
•

n'utiliser que de l'huile hydraulique haute
pression, classe de viscosité ISO

 32.
•

attention à la propreté des appareils
hydrauliques.

VEN
TILATIO

N
Si le piston m

onte par accoups, cela signifie
qu'il y a de l'air dans le circuit hydraulique.
O

uvrir la valve de décharge et pom
per

plusieurs fois à vide. Ferm
er ensuite la valve

de décharge et m
onter le piston sans charge;

m
ettre le cric sur la tête et exercer une pression

sur le piston en ouvrant à nouveau la valve de
décharge. R

enouveler cette opération si
nécessaire. Ainsi, l'air rem

onte jusqu'au
reservoir. C

ontrôler ensuite la niveau d'huile.
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Les inspections doivent être faites par un
technicien form

é et habilité annuellem
ent, sauf

si des conditions difficiles d’utilisation
nécessitent des inspections plus fréquentes.
Les com

posants du cric doivent être vérifiés
quant à leurs défauts, usure, corrosion ou
autres irrégularités, et tous les dispositifs de
sécurité doivent être testés quant à leur bon
état et efficacité.  Afin de vérifier l’usure des
com

posants, il peut être nécessaire de
dém

onter le cric. Les réparations doivent être
effectuées par un atelier agréé, qui utilise des
pièces détachées Yale d’origine.

Les inspections doivent être
provoquées par l’utilisateur.

•
If the load is to be left in the raised position,
use packing pieces as additional support.

•
D

o not drop loads on the piston or the pum
p

plunger.
•

Yale-Jacks are fitted w
ith internal pressure

relief valve to prevent.
•

Rem
ove operating lever w

hen not in use.
•

D
o not use dam

aged or leaking jacks.
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•
C

heck the oil level regularly by retracting
the piston fully, placing the jack in a vertical
position and carefully rem

oving the rubber
oil-filler plug. The oil level should be up to
the hole. Top-up as necessary, but do not
over-fill. Replace the rubber oil-filler plug

•
O

nly use high quality Yale hydraulic oil
to C

lass ISO
 32.

•
Ensure that everything is clean w

hen
w

orking on hydraulic equipm
ent.
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E SYSTEM
In case the piston feels "spongy" during
operation, air m

ay have entered the pressure
system

. To rem
ove air from

 the system
, open

th
e relief valve, op

erate th
e p

u
m

p
in

g
m

echanism
 several tim

es, close the relief valve
and advance the piston w

ithout load. Turn the
jack upside dow

n, open the relief valve and
push the piston closed. Repeat until all the air
is rem

oved. After carrying out the air bleeding
procedure, check the oil level.

IN
SP

EC
TIO

N
 / M

A
IN

TEN
A

N
C

E
To ensure that the jacks rem

ain in safe w
orking

order they are to be subjected to regular
inspections by a com

petent person.
Inspections are to be annual unless adverse
w

orking conditions dictate shorter periods. The
com

ponents of the jack are to be inspected
for dam

age, w
ear, corrosion

 or oth
er

irregularities and all safety devices are to be
checked for com

pleteness and effectiveness.
To check for w

orn parts it m
ay be necessary

to disassem
ble the jack. Repairs m

ay only be
carried out by a specialist w

orkshop that uses
original Yale spare parts.

Inspections are instigated by the user.


